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  Rheinland-Pokal, Halbfinale

VfB Wissen - TuS Koblenz
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Sportliche Duelle zwischen dem VfB Wissen und dem TuS Koblenz haben eine lange Tradition und gehörten aus Wissener 
Sicht oft zu den Höhepunkten einer Saison. In den fünfziger und sechziger Jahren zählten die Gäste vom Deutschen Eck zu den 
Top-Adressen im Südwest-Fußball und gastierten mehrfach vor großer Kulisse bei Pokal- und Freundschaftsspielen im 1955 
eröffneten Wissener Dr.Grosse-Siegstadion. In den Siebzigern begann der Niedergang der TuS, und nun maß man die Kräfte 
mit dem VfB alljährlich in Meisterschaftsspielen der Rheinlandliga. 
Finanziellen Turbulenzen folgte zu Beginn der achtziger Jahre die Umbenennung vom ruhmreichen TuS Neuendorf zum zu-
nächst ungeliebten TuS Koblenz. An der sportlichen Misere änderte das neue Etikett vorerst wenig, denn nun ging die VfB-
Mannschaft häufig sogar als Favorit in die Duelle, die im Stadion Oberwerth vor meistens kleiner bis ganz kleiner Kulisse statt-
fanden. Spätestens mit dem ersten Wissener Aufstieg in die Oberliga hatten sich die Kräfteverhältnisse dann komplett umge-
kehrt und die Koblenzer gingen fast ein Jahrzehnt eine Klasse tiefer an den Start. Was folgte, ist bekannt: Der VfB musste wie-
der kleinere Brötchen backen und ist 2018 ein solider Bezirksligist. 
Die TuS schaffte es ab 2006, massiv gefördert von ihrem Sponsor Rhein-Zeitung und deren Verleger, zwischenzeitlich für vier 
Spielzeiten sogar bis in die 2.Bundesliga. Doch auch dieser bemerkenswerte Höhenflug ab war nicht von Dauer: 2010 stieg 
der Verein, begleitet von heftigen finanziellen Problemen, in die Regionalliga ab. 2015 folgte nach vielen Trainerwechseln 
und alljährlichem personellen Umbruch die Insolvenz und der Absturz in die Oberliga. Zwar gelang der sofortige Wiederauf-
stieg, doch die wirtschaftlichen Probleme blieben der TuS ebenso treu wie der Mangel an Kontinuität. Im Laufe der aktuellen 
Saison gab es neben 16 Neuzugängen und 18 Abgängen auch einen Trainerwechsel. Immerhin schaffte Anel Dzaka, der im 
Februar Petrik Sander ablöste, mit seinem Team zuletzt einige gute Ergebnisse. Seit nunmehr fünf Spielen ist man ungeschla-
gen, und vor allem die Auswärtssiege bei den Top-Teams aus Saarbrücken (1:0) und Offenbach (3:2) ließen aufhorchen. Zwar 
liegt die TuS noch immer auf Rang 16 der Regionalliga Südwest, kann sich aber wieder berechtigte Hoffnungen auf den Klas-
senerhalt machen. Am vergangenen Sonntag trennte man sich vom TSV Schott Mainz 1:1-Unentschieden.
Und der VfB Wissen ? Die Mannschaft von Trainer Walter Reitz mischt trotz des jüngsten Punktverlustes beim 1:1 in Hund-
sangen weiterhin munter im Aufstiegsrennen der Bezirksliga mit. Allerdings waren die Leistungen in den (nur) vier Spielen 
nach der Winterpause nicht immer meisterhaft. Die miserablen Bedingungen in der Vorbereitung, die oft zur Improvisation 
zwangen, wirkten sich ebenso negativ aus wie das langfristige Fehlen einiger Leistungsträger. Zudem weisen die bisherigen 
Ergebnisse im Kalenderjahr 2018 (1:0, 1:0, 2:0, 1:1) ebenso wie das Torverhältnis nach dem 20.Spieltag von 41:15 nicht unbe-
dingt darauf hin, dass die Koblenzer Gäste heute ein Sturmwirbel erwartet. Allerdings erwies sich die traditionell starke blau-
weiße Defensive schon vor drei Jahren fast als Stolperstein für die TuS Koblenz. Damals im März 2015, als die Partie im Rah-
men des Pokal-Viertelfinals ausgetragen wurde, brauchte der hohe Favorit ein Elfmeterschießen und hatte Glück, nicht kurz 
vor Ende der regulären Spielzeit durch Mario Weitershagen den Knockout zu kassieren.
Hoffen wir, dass es auch heute wieder spannend wird und unsere VfB-Mannschaft die Begegnung lange offen halten kann. 
Der Druck liegt dabei ganz auf Seiten der Gäste, nicht nur wegen des Unterschieds von drei Spielklassen. Schließlich ist die 
Teilnahme am DFB-Pokal, die nur dem Sieger des Rheinland-Pokals vorbehalten ist, von existenzieller Bedeutung für den 
nach wie vor um seinen Etat hart kämpfenden Verein von Rhein und Mosel. Aus Wissener Sicht reizt die Perspektive, sich zum 
dritten Mal nach 1972, 1980 und 1982 wieder für den DFB-Pokal zu qualifizieren. 1972 gab es gegen Wormatia Worms eine 
1:4-Schlappe, 1980 war nach dem 3:2-Erstrundensieg in Burglengenfeld der Zweitligist VfL Osnabrück beim 1:7 Endstation. 
Auf dem Weg zum 0:4 verlorenen Match gegen den Bundesligisten Borussia Mönchengladbach im August 1982 gab es ein 
Rheinlandpokal-Viertelfinale hier im Stadion. Endstand damals: VfB Wissen - TuS Koblenz 4:3 nach Verlängerung. 
Über ein solches Resultat und vor allem über sieben Tore würden sich auch am heutigen Mittwochabend sicher viele Zu-
schauer freuen, sofern sie nicht zu den aus Koblenz mitgereisten Fans zählen. Alle Zuschauer und besonders unsere Gäste aus 
Koblenz begrüßen wir herzlich im Stadion und wünschen viel Spaß beim Spiel !                   
     

  

Herzlich Willkommen im Dr.Grosse-Siegstadion !

Hinten von links: Lukas Deger, Simon Ebach, Maik Schnell, Lucas Brenner, Fation Foniq, Till Niedergesäß, Max Ebach. Mitte: Torben Wäschen-
bach, Alexander Rosin, Mario Weitershagen, Florian Jäger, Lukas Becher, Trainer Walter Reitz, Torwarttrainer Sascha Kill, 1.Vorsitzender 
Thomas Nauroth. Vorn: Christian Krämer, Cherno Barry, Stephan Schulz, Co-Trainer Cem Cakatay, Philipp Klappert, Philipp Bedranowsky, 

Hüseyin Samurkas. Es fehlen Sebastian Land, Tunahan Durmus sowie die Winter-Neuzugänge Felix Bably und Justin Keeler.  
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(c) Bericht:
Hans-Willi

Lenz

So lief‘s beim letzten Mal (März 2015)

Während der VfB fünf Spiele, zwei Verlängerungen und ein Elfme-
terschießen brauchte, um ins Halbfinale einzuziehen, begnügte 
sich unser Gast aus Koblenz mit vier Partien über die reguläre 
Spielzeit von 90 Minuten. Alle vier Siege wurden auf fremdem Ge-
lände eingefahren, denn im Rheinland-Pokal hat der klassentiefe-
re Gegner stets Heimrecht - wovon heute Abend auch der VfB 
Wissen profitiert. Die Spiele von TuS und VfB im Überblick:

1.Runde:
SSV Heimbach Weis - VfB Wissen 0:1
TuS Koblenz              Freilos

2.Runde:
SG Arzbach - VfB Wissen     1:4
SV Oberwesel - TuS Koblenz   0:1

3.Runde:
VfB Wissen - SV Windhagen  nE 6:4 
SG Müden - TuS Koblenz    0:2

Achtelfinale:
VfB Wissen - SG Hoher Ww.  nV 3:1 
SG Weitefeld - TuS Koblenz   1:6

Viertelfinale:
VfB Wissen - SG Schneifel           2:0
Eintracht Trier - TuS Koblenz   0:3

Bild rechts: Auch in der Saison 1957 / 58 war die TuS Koblenz an-
läßlich eines Pokalspiels in Wissen zu Gast und zeigte anschlies-
send eine Szene aus der Partie auf der Titelseite ihrer Stadionzei-
tung. Zu sehen sind Franz-Joseph Klein und sein VfB-Gegenspieler 
Norbert Groß, der uns das Heft zur Verfügung stellte und sicher 
auch heute Abend unter den Zuschauern im Stadion sein wird.

Der Weg ins Halbfinale
des Rheinland-Pokals:
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Bezirksliga Rheinland-Ost - Tabelle nach dem 20.Spieltag

Liebe Zuschauer, der Besuch im Dr.Grosse-Siegstadion und das Durchblättern des VfB-Kurier zeigt es Ihnen: Viele 
heimische Firmen und Geschäftsleute unterstützen den Verein durch eine Anzeige in der Stadionzeitung, durch Ball-
spenden, durch eine Werbebande oder die Werbung per Lautsprecherdurchsage. Ohne diesen breiten 
Rückhalt in der heimischen Wirtschaft wäre  eine solide Finanzierung unseres umfangreichen 
Sportbetriebs mit fast 500 Aktiven, davon mehr als 300 Kindern und Jugendlichen, unmöglich.

Deshalb unsere große Bitte an Sie: Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen, bei der Vergabe 
von Aufträgen und der Wahl Ihrer Dienstleister besonders unsere Sponsoren und Werbepartner ! 

Die nächsten Heimspiele der ersten VfB-Mannschaft:

Samstag, 14.April 2018 - 16:00 Uhr:

VfB Wissen - SG Weitefeld

  Mittwoch, 18.April 2018 - 20:00 Uhr

  VfB Wissen - TuS Burgschwalbach

    Sonntag, 22.April 2018 - 14:30 Uhr

    VfB Wissen - SG Osterspai

      Mittwoch, 25.April 2018 - 19:30 Uhr

      VfB Wissen - SG Müschenbach
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